
CN  € Miscellanea

wWeln AuUuSs dieser Gruft Schnell e1in Wirk Hinüberruft
Und WIT stehen VOTL deiner Hülle, Unsre Augen sind VeT-

weıint Betend Aa u55 des Herzens Fülle 1r brüderlich VeT-
eıint ; Du geni1essest reichlich schon Edlen Sinnes Himmels-
lohn

7  7 %  d

Dr Basıl CRASSL

AT INSCHRIFTEN DER
KIRCHE PISTAU (PFARRE PRAEM,)

Wer 5E 12 Mühe Nnımmt? 1e Wendeltreppe rAuN Pistauer Kirch-
turm hinaufzusteigen, der annn ach einıgem Schwitzen alles mOß -
liche erleben SO dart die schöne AÄussicht 1e Kut-
tenplaner Senke un 2uf en Böhmerwald genıEesSsSeEN, CT kann 1e
Glöcken besehen und darf sıch Banz oben en Kop{i d VOT-

riegelten (zebälk einstossen, um obendrein noch VO den 1er hau-
senden Fledermäusen erschreckt dı  s  u werden. (Warnung n tür
Heimatiorscherinnen).

Dem Heimatforscher will 1cCH  F dies alles 8  L} anıt Schweiss,
Beulen und Fled  ermäuse dürfte VO  — vorneherein verzichten
Bleibt och die Äussicht und 12 Glocken Ich verraie, ass INa
oben VO  am} der Hora oder VO Galoutscha och e1ine wWe1t bessere und
umtassendere AÄussicht hat un ass VO den Glokken wahrschein-
ich 1Ur 12 Inschriften interessieren werden Diese lauten

Grosse Glocke
Stephanus d 1 ın Stephan

Pricquel treier Picquel ein
Clattoviensis Übersetzung Bürger ALUS

Me., T.. v. D. 11 Klattau 1557
In honorem SmMe

Trinitatis et Bartolomäe:
hoc OPDUS in NOVam
et A10Temm tormam
redactum est 4NN O

dominı 1676
Zu Ehren der allerheiligsten Dreifaltigkeit und des Bartholo-

ist dies Werk ı &111e und grössere Form sebracht worden
1111 anre des Herrn 1676

(1) Hoffentlich kann 1C noch recht otft autf die te wenig eachtete «ıirche
Pistau (umgebaut VO  en Dinzenhofer, “resken VOoO Dollhop{f) sprechenkommen.
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Kleine Glocke
ab Isne sranDIne

aC teMpestate sanCt1
patroni nostr1[ nNnOSs pro-

pltie LIberate.
1, in treier Übersetzung Von Feuersnot, Hagelschlag und Un-

wetter behütet . hilfreich, ihre, UuUNsSeTrTre Schutzaeiligen ! Johann
Georg Jordann Q0SS mich 17r Mger Anno 1758

Dazu ware bemerken, ass 1e iın Buchstaben angegebene Jah-
reszahl ın de  r Inschritt der rossen Glocke 1557 ergibt (2 {(unter-
halb CC Clattoviensıis ob Stephan Pirquel (ein tschechischer Name
1n lateinischem Gewand) der esser der Glocke ist Oder Spender,
bn  rar AUS  , der Inschritt parzwnl  AT F erschen. WÄäre das etztere der Fall,

nuss 1€e An  d  (  Q Wallfahriskirche recht berümbht gewesen sein.
)as aufgelöste Chronogramm der kieinen Glocke ersibt dieselbe

Jahreszahl W12 S1e auch in arabischen Zitfern angegeben ist nam.-
lich 1758 Zwischen Chronogramm un dem Namen des (Giessers
E  n das Jepler Stiitswappen angebracht,

Än der Rückwand des Hauptaltars der Pistauer Kirche klebt e1n

inschrift
p  A  -  (:  an Papier mit der zigrlich ın Indigo, Zinnober nd old semalten

Der
ZUT hre Gottes
zum Lob Mariae

und Zierd Bartholomaee
Ist Der z EhrenDe

HoCh WUrDIis In ot GelstLIChe
Herr Pater

Benedictus Hanisch
ord, Praem.

TZe1 Meridierter Dtarrer Alihier. Staffiert hat Solchen JO-
ndreas Schmidt burgl Mahler AUS Plann

Die Inschrift 1S ein Gegenstück dem barok < statfierten >> Al-
tars. Das Chronogramm ergibt 1e Jahreszahl 775 Benedikt Ha
nisch ist e1n rech  en bekannter Priester ewesen,

Dr Alo  #8 BERGMANN

(2) Die Inschrift erzählt, dass das Werk » 1Iso die Glocke, . in iıne « L1LeUe
Form gebracht », demnach umgegossen un och vergrössert wurde. Vielleicht
bezieht .  .  C die Jahreszahl auf die urspüngliche ocke,

V


